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INHALT

Liebe Leserinnen und Leser,

dieses Heft beleuchtet im Schwerpunkt die „Psychotherapie in der Psychiatrie“, 
ein Thema, das uns als Vorstand in zweierlei Hinsicht am Herzen liegt. Zum 
einen ist vor allem die Behandlung schwerer psychischer Störungen nur im 
multiprofessionellen Team und häufig nur im stationären Setting möglich. Zum 
anderen ist dies ein Thema, dessen sich Helga Füßmann gern und intensiv 
angenommen hat. Sie war unter anderem Mitglied der ExpertInnenkommission 
zur Erstellung der aktuellen S3-Leitlinie zur Vermeidung von Zwang und Gewalt 
in der Psychiatrie.

Helga Füßmann, langjährige Vorsitzende im VPP-Landesfachverband Bayern, 
Delegierte sowie seit November 2017 Bundesvorsitzende des VPP, hat nun aus 
gesundheitlichen Gründen ihre Ämter niedergelegt. Ein herber Verlust, war sie 
es doch, die es sich mit viel Elan und Kampfgeist zur Aufgabe gemacht hatte, den 
VPP als „Verband im Verband“ wieder nach vorn zu bringen und sich für den 
Platz der Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten im BDP einzusetzen. 
Für mich persönlich war sie dabei stets ein Vorbild. Sie bereicherte die Vor-
standsarbeit durch ihr hohes Engagement ebenso wie durch ihr breites Wissen 
über Verbandsstrukturen und Berufspolitik; in der kurzen Zeit der Zusammen-
arbeit habe ich viel von ihr lernen können.

Es soll weitergehen mit dem VPP! Das ist viel Arbeit, die jedoch in den vergan-
genen Monaten immer wieder durch positives Feedback und Kooperationsan-
gebote aus anderen Sektionen sowie Landesgruppen „versüßt“ wurde. Weil 
die vielfältigen Themen und Aufgaben mit mehr Köpfen und Händen leichter 
zu bewältigen sind, haben wir die Initiative „Mehr Aktive. Mehr Bewegung“ 
ins Leben gerufen. Es ist an den Mitgliedern, nicht nur im Rahmen der ersten 
ordentlichen Mitgliederversammlung am 30. September 2018 den Vorstand 
nachzuwählen, sondern sich auch im Rahmen von Arbeitsgruppen oder klei-
neren Projekten selbst einzubringen.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen und würde 
mich freuen, Sie am 30. September zahlreich in Fulda 
begrüßen zu dürfen.

Mit kollegialen Grüßen

Johanna Thünker
Stellvertretende Vorsitzende des VPP




